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Vortreffliches Dungsalz.
j MagneftH ^h larur . bci ganzen Wagenladungen von l?0 Wiener «ientner fi ? ' / . Per !
! Wiener Centner »i- .̂n,> Bahnhof ? a i b » ch gelegt; ferner

zwei Paar jgesuiitle, verwend-
i bare Zuswserflc

au« gutem S ta l l sind wegen Mangel an Verwendung preiswerlh zu verlaufen.
W a ? sagt die Expedition diese« Vlatte?. (231—3)

JM.&Chii. |

Dr. Jos. VoSnj at,
JIÄJJ. der Geburtshilfe.'

prakt. Arzt
i n | j S i i ! > a i < * l l .

Jakobsplatz im Virant-
schen Hause, 1. Stock, j

Ordinationsstundcn von t l bK VI
I h r Yormitt:i* und von tt bi?> 4

I h r .Nachmittag. (214—H)

Portier^ Kran-
kenwärter

und Wärterinnen
werden für das lömgliche allge-
gemeinc Krankenhaus in

unter günstigen Bedingungen aufzuueh
men gesucht.

Nähere Auskunft ertheilt die Dienst'
mann I , direction. (1)

I n d ^i der Lircctwn ist ein

seidener Negcnlchilm
stehen Massen, dessen (>igcnthümci- den-
selben in mnpfang nehlncn wolle.

W W na« z7ppolzer u. Heller,
« « Prof. cm der Wicucr Htlinil.
M M nicbt mit der »>«»'»'»

U > « 5 ^ « « zu verwechseln,
> > K ̂  « « ^ ̂  a!« » > > « an
> > deren jetzt im Handel vor»
» > komuleilden Mal;e^tr»icte
Vuf AuHstellllngcn prämiirt.

Filr Abzehrende. Tchwachc, be'onder»

M » . Wohlschmeckender Ersatz des schwer

verdaulichen > e k ^ r t l l ^ « « « »
nach Professor I V l . < ? i z i « ^ ) ' ' < 3 I ' in
lübingen, ncbft ^ ^ « x l » . Deutsch-

land« bedeutendster knngeniliniler.
( l . Qualltät 50. 75,, 8.'i tr.. N. 1. w -

2. Qualität 80. 45 lr.)

Anerkennung.
,.Da Ib r Ma!;eztra<t so wie Ihre Von-

„bons und ^hocoludcn bei meiner brüst:
„ t r a n l e n Frau vor t ref f l ich w i l l e n ,
„sou. s . w " U'«TU»e><,

l, f H,'wi>is„l ,n '.'üfcr bei Salzburg.

H^Deputs snr valbach : 'MU

»«»» movm. ltz«»»^n>^,. »n,!0schan^pla^
b i H l n ̂ « > » » n « ^ « ^ « « » «

und dc, Hnrn kpothcler «»>»»>«»»

W>ly«lm?dorf^Ma^rodutteu Fabrik

weicht eine A g e n t u r »Nr un« Übernehmen
wollen, werden elsu.l't lhi>- Offerte einzusenden

Wie». Qpernring H».

,:',:̂ 9—2) - Nr. 569.

Tritte exec. Feilbictuug.
Pom l. l. OeziltSgerichle Laas wird

l»nd gemacht:
Es scicn die ersten zwei Termine der

mit Edict vom l5. November o. I . , Z.
48Z5», bctllllut gegebenen erec Feilbietung
der Realität des Matthäus Stelle von
Unterpölland hau«.Nr. 9. einvctständlich
Übergängen worden, daher zum drillen
Termine am

19. g e b r n a r 1872 ,
Vormittaas M Uhr, geschritten wird,
wobei die Ncaliiät auch u«iler dem Schütz»
werthe per I«;<X) f i . hinlangcgeben wird.

Unter Eil,em w ld den unbelannlen
Tabulargläubi^crn Anton, ^ulaS u„d
Helena Sterle von Polland erinnert, daß
ihnen als Curator ^ur Empfangnahme
der Rubriken und Wahrung ihrer Rechte
Herr Gregor Lach von ̂ aas bestellt wor-
den sei.

K. l . Vezirlsgericht Laos, am I5len
Decemd r 1871.

T O I Eimer Wein
meist 1«7ler Fechsung. rotber, «e l^er , tl-UK^ /.«lenlku- und l i « l j e? ln« ,
vorzüglichster Qualität sind in den Gütern Vot inec-Vlak i t je , ein und elne halbe
Stunde von der Eisenbahnstalion Zapresic entfernt. ;u verlaufen.

Daselbst sind auch einige Eimer 22" echter 8llvovie zu haben.
Änfraae bei der

Glitorverwaltuiig as« IfcnUitje,
(/70—3) ^Jop IJobfiiffb, in Mtoatim.

Kundmachung.
Mehrere, auf der Bahn als gefunden abge-

gebene Gegenstände, deren Eigenthümer nicht
zu eruiren sind, werden tiBfil ! ? • (I» ]?••
um 10 Uhr Vormittags im Vorstandsbureau
veräussert werden.

Müt l lml i i i s ta t io i i Hialliaeli9
am 11. Februar 1*7?. (335—2)

\ Eine schon gebrauchte, jedoch im i
\ besten Zustande befindliche*

| Brückenwage :
j von 50 bis 80 Centner Tragfähigkeit
; wird zu kaufen gesucht. {m7..a) i
[ Näheres im Zeitungs-Comptoir.
f

haben die wirthschaftlichen verhliltnisss einen n i e a e a h o t e n A u f s c w o u n a » t " °mmen: Die <i,senbah.>cn wc, , „ , immersoli g r o h e r e
üomahmen an«, ^ie Vanlen machm stlän,enve O.schäfte und dcr «ertehr nimmt immer gröbere D'nn>'s...'tn a n ; d " «ll«« l °mm. i«
dm lebbasttn Veweanngen des G^ldmattle« ' „ m llusdrucke. - Wer diese VermgnngfN aus« Vest: bemchm wi l l . d r wende sich an dai«

.......nnd^«^.«.,..,^.m ».Q«^. V0N <1 .K « «̂  « ^ ^ ^ ̂ '
(2.7-8) «,adt, Adlcrgasse l l . ^i«Q I., I'ieOr a^b«n 17.

fa^**^ ^ ^ « ^ ̂ w ^^r ̂ vr .. * ~- ^^Jm\
cgj Die vierte ordentliche B j

* Generalversammlung der Actionäre *
|> der S

\ Laltaier h n M k {
findet

) Dienstag den 5. März t*»*, Abends» ft Uhr, |
im Bureau der Gewerbebank statt.

! _-™~_ 1
^ Tag-esordniimjr: <

> a) Bericht der Direction; ^
b) Bericht des Reviiions-AuMftchusies;

^ c) Beschlussfassnnir über Verwendunjr des Gewinnes; J
d) intrajr der Direction auf Liqiiidirunjr der Laibacher Gewerbebank (Fusion mit

der steiermarkischen Escompte-Bank);
? e) Wahl des Liquidations-Ausschusses ($ »4 der Statuten) eventuell von drei Di- J
^ rectoren (§ 35 der Statuten) und des Kevisions-Ausschusses (§ 29 der Statuten). N

, Diejenigen Herrn Actionäre, welche ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben im Sinne des i
* § 19 der Statuten ihre Actieu-lntenms-Scheine bis längstens 517. l e b r u a r I. •!. bei der Gewerbe- 7
) bank-Kasse zu hinterlegen. • L
^ L a i b a c h , am 31. Jänner 1872. Ms

g | (232—3) Direction der Laibacher Gewerbebank. £

Snid an» 8nta| «on 3gttt| •. tfttamt^t * §•>•( ©amfctrg in «crib»*


